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Die große Zauberin  
am Mittelmeer
Eine quicklebendige Kulturszene, Sonne, Strand und Design: Das macht 

Barcelona zu einer der aufregendsten Metropolen Europas

Blick auf Antoni Gaudís Park Güell mit den zwei Pförtnerhäuschen

 A
ls »gran encisadora«, als gro

ße Zauberin, hat der katala

nische Dichter Joan Maragall 

(1860–1911) Barcelona besungen. Er 

hat nicht übertrieben: Diese Stadt 

schlägt Be sucher in ihren Bann. Al 

lein die Lage verdient fünf Sterne: vor 

sich das Mittelmeer, im  Rücken die 

Hü gel kette der Collserola, dazwischen 

100 Quadrat kilometer Me tropole. 

Schon vor über 2500  Jahren schätzte 

das iberische Volk der Laietaner den 

geschützten Standort, ihnen folgten 

Römer, Westgoten und Franken. So 

drängen sich heute auf engstem Raum 

römische Ruinen, mittelalterliche Pa

läste und HightechArchitektur, mon

däne Boulevards und verwinkelte Alt

stadtgassen, ModernismeHäuser und 

Szene treffs mit UndergroundCharme. 

Und mittendrin schraubt sich Antoni 

Gaudís Sagrada Família in die Höhe.
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Impressionen aus Barcelona

Boquería türmen sich meterhoch die 

Köstlichkeiten, und auf den Rambles 

herrscht Tag und Nacht buntes Treiben. 

Doch: keine »rauxa« ohne ein Mindest-

maß an »seny«. Natürlich werden auch 

auf den Rambles die Standorte für 

Kleinkünstler nach streng bürokrati-

schen Kriterien vergeben, die Kioske 

sind genormt, und die Feuerteufel 

»diables« vernünftig genug, Schutz-

kleidung anzulegen und die Feuerräder 

nur hoch über den Köpfen zu schwen-

ken. Und im Umkehrschluss gilt: kein 

»seny« ohne »rauxa«. Auch im ordent-

lichen Eixam ple schlägt man gern über 

die Stränge. Die schach brettartige An-

Der beliebte Stadtstrand  La Barceloneta 

(unten) – Die Pastelería Escribà in  

der Casa Figueres (ganz unten)

Dem Klischee zufolge herrscht ober-

halb der Plaça de Catalunya im Schach-

brettmuster der Neustadt des Eixample 

bürgerliche Etikette. Im Gedränge der 

Ciutat Vella, entstanden auf den Rui-

nen der römischen Militärsiedlung 

Barcino, geht es dagegen volkstümlich 

zu: Hier tanzen zum großen Stadtfest 

La Mercè Funken sprühende Feuerteu-

fel und Pappmascheedrachen durch 

Altstadtgassen, in der Markthalle der 

Zwischen »seny« und »rauxa«
Dass Barcelonas berühmteste Sehens-

würdigkeit eine unvollendete Basilika 

ist, ist kein Zufall. Auch die Stadt selbst 

wandelt sich schließlich stetig. Ange-

trieben wird sie vom komplexen Cha-

rakter ihrer Bewohner, den angeblich 

das ewige Pendeln zwischen »seny« 

(Vernunft) und »rauxa« (Rausch) prägt. 



10

Das will ich erleben

T
rendbewusst und traditionsverliebt, Experimentierfeld für Avantgarde- 

Köche und Architekten, quirlige Hafenmetropole und distinguierte Han-

delsstadt: Barcelona hat viele Facetten – und vereint alle auf relativ über-

schaubarem Raum. Für Besucher ist das ein großer Vorteil. Statt stundenlang von 

einem Ort zum nächsten zu fahren, können sie sich die Stadt schnell erschließen 

und ihre ganz persönlichen Lieblingsecken entdecken. Zur Routine wird ein Besuch 

dennoch nie. Barcelona ist dynamisch genug, immer wieder neu zu über raschen – 

und schlägt dabei auch gern den eigenen Klischees ein Schnippchen. 

Tapas satt!
Die Tradition des Tapeo stammt eigentlich aus Andalu sien 

und Kastilien, doch in Barcelona haben die kleinen, zu Bier 

oder Wein genossenen Häppchen eine würdige Wahl-

heimat gefunden. Ob avantgardistisch präsentiert vom 

Sternekoch oder ganz traditionell im Tonschälchen am 

Tresen einer Bar: Für jeden Geschmack ist etwas dabei!

49 Tapas 24  ................................................................. 86

Klassische Rezepte mit erstklassigen Zutaten

57 Quimet y Quimet  .............................................  100

Leckereien aus der Konserve in einer urigen Bodega

58 Tickets  ...................................................................  100

Sphärisierte Oliven von Ferran Adrià

Modernisme-Pracht
Nicht nur Antoni Gaudí: Mit blühender Fantasie, Lust an 

der Gestaltung und großer Experimentierfreude hat ab 

Ende des 19. Jahrhunderts eine ganze Riege von Modernis-

me-Architekten der Stadt ihren Stempel aufgedrückt. Die 

Vielfalt überrascht – nicht nur Architekturfreunde.

24 Palau de la Música Catalana  ........................  45

Musikpalast von Lluís Domenèch i Montaner

41 Sagrada Família  ..................................................  76

An Gaudís Sühnetempel wird immer noch gebaut

44 Casa de les Punxes  ............................................ 80

Neogotisches Märchenschloss mitten in der Stadt

49 Illa de la Discòrdia  ............................................  83

Drei Fassaden beweisen die Formenvielfalt  

des  Modernisme

•58

•41
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ADAC Quickfinder 

Sonne, Strand und mehr
Auf seinen kilometerlangen Stadtstrand ist Barcelona zu 

Recht stolz! In welcher Kulturmetropole kann man schon 

direkt nach dem Museumsbesuch ins Meer hüpfen? Die 

sechs Kilometer lange Küste ist das beliebteste Naher-

holungsgebiet der Stadt: zum Flanieren, Sporttreiben oder 

einfach nur zum Entspannen.

29 Hafenrundfahrt am Port Vell  ......................  52

Ausflug mit dem doppelstöckigen »Schwalbenboot«

38 Strand La Barceloneta  .....................................  67

Schönstes Erbe der Olympischen Spiele von 1992

40 Platja Bogatell  ....................................................  70

Familienfreundlicher Strand in Poblenou

Geniale Künstler
Ist es das Licht? Die Meeresluft? Oder die Lust am Exzess? 

Egal! Sicher ist: Diese Stadt inspiriert. Anders lässt sich die 

hohe Dichte an Künstlern und Kreativen nicht erklären. 

Barcelona zählt mehrere Jahrhundert-Genies zu seinen 

(Adoptiv-)Kindern. 

33 Museu Picasso  .....................................................  56

Meisterwerke des berühmtesten Wahlbarceloner

48 Fundació Antoni Tàpies  ..................................  83

Retrospektive des Erfinders des Informel

55 Fundació Joan Miró  .......................................... 96

Abstrakte Gemälde, Skulpturen und Zeichnungen

»Anem al mercat!« 
Barcelona hat so viele Gesichter, wie es Viertel hat. Und die 

Märkte sind die Seele der »barris«. Hier treffen Hausmän-

ner auf Geschäftsfrauen, Sterneköche beratschlagen mit 

Marktfrauen das Menü für den folgenden Tag. Egal, ob im 

Zentrum oder in den Nebenbezirken: Die üppigen Obst-, 

Gemüse- und Fischstände regen alle Sinne an.

6 La Boquería  ..........................................................  22

Barcelonas berühmteste Markthalle

26 Mercat de Santa Caterina  .............................  47

Markt unter einem bunt gewellten Dach 

38 Mercat de la Barceloneta  .............................. 66

Fangfrischer Fisch von der nahen Fischbörse

•38

•55

•6
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I Information

 • Metro L4 Barceloneta

 • Parken: S. 68

Wo heute Sonnenhungrige Richtung 

Strand flanieren und der Duft gebra-

tenen Fischs durch die Straßen zieht, 

befand sich vor 600  Jahren lediglich 

die »Illa Maians«, eine öde Sandinsel. 

Durch den Bau des ersten Kais und der 

Hafenanlage wurden ab dem 15. Jahr-

hundert sukzessive Sand und Sedi-

mente aus dem Fluss Besòs ange-

schwemmt. Daraus entstand eine 

Landzunge: die heutige Barceloneta. 

Bebaut wurde das Gebiet ab 1753 unter 

der Regie des Militäringenieurs Juan 

Martín Cermeño (1700–1773). Damals 

platzte die Altstadt aus allen Nähten, 

das Viertel sollte neuen Wohnraum 

schaffen. Für die Bewohner, die ihre 

Wohnungen durch den Bau der Zita-

delle 40  Jahre zuvor verloren hatten 

und eigentlich in Meeresnähe angesie-

delt werden sollten, kam der Bebau-

ungsplan zu spät. Die schnurgeraden 

Straßen und rechteckigen Häuser-

blocks entsprachen dem rationalen 

Geist der Epoche. Im Lauf der Jahr-

zehnte wurden die ursprünglich 

zweigeschos sigen Ein familienhäuser 

38 
Barrio de la Barceloneta

Das ehemalige Fischerviertel lockt mit Bars und Sandstrand

Kunst am Strand La Barceloneta: die Skulptur »Verletzter Stern« von Rebecca Horn
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aufgestockt und geteilt, sodass die 

Barceloneta heute zu den am dich-

testen besie delten Vierteln zählt. Die 

meisten Wohnungen sind so klein und 

eng, dass die Bewohner ihr Wohnzim-

mer oft nach draußen verlagern – und 

ein paar Stühle auf den Gehsteig stel-

len. Der Charme des Viertels und die 

Nähe zum Meer machen die Bar-

celoneta auch bei Urlaubern beliebt, 

nicht nur zur Freude der Anwohner: 

Seit den Olympischen Spielen sind die 

Mietpreise eklatant gestiegen. An vie-

len Balkonen hängen Transparente mit 

der Aufschrift: »Cap pis turístic« 

(»Weg mit den Ferienwohnungen«). 

P Sehenswert

a  Església de Sant Miquel  

del Port 

| Kirche |

Die zwischen 1753 und 1755 erbaute 

Barockkirche ist das Werk von Pedro 

Martín Cermeño, Sohn des mit der 

Planung der Barceloneta beauftragten 

Militäringenieurs. An der Fassade fin-

den sich deutliche Anleihen an den 

klassizistischen italienischen Stil. Es ist 

nicht die einzige Referenz an den 

Nachbarn auf der anderen Seite des 

Meers: Die Bewohner des Viertels nen-

nen die Barceloneta auch L’Òstia nach 

dem großen italienischen Hafen, zu 

dem einst eine rege Handels- und 

Schmuggelbeziehung bestand.

 • C. San Miquel 39, tgl. 7–13.30 Uhr

b Casa de la Barceloneta

| Baudenkmal |

Das 1761 erbaute Haus ist eines der 

wenigen noch erhaltenen Beispiele für 

die ursprüngliche Bebauung: Drei Fas-

saden des schmucken, zweigeschossi-

gen Gebäudes mit der Klinkerfassade 

zeigen zur Straße – kein Vergleich zu 

den Blöcken nebenan, die auf gleichem 

Raum vier Wohnungen unterbringen 

müssen. Das denkmalgeschützte Haus 

wird als Kulturzen trum genutzt. Im 

Erdgeschoss erklärt eine kleine Aus-

stellung die Geschichte der Barcelone-

ta. Es ist nicht das einzige historisch 

interessante Gebäude in der Straße. 

Schräg ge genüber findet sich mit der 

heute als Bibliothek genutzten Coope-

rativa La Fraternitat das Freizeit- und 

Bildungszentrum eines der einfluss-

Plan 

S. 67

Barrio de la Barceloneta 38
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reichsten barcelonischen Arbeiterver-

eine. An den Seitenfassaden sind 

deutliche Einflüsse des Wiener Archi-

tekten Otto Wagner zu erkennen. Am 

Ende des Carrer Sant Carles erinnert 

ein Brunnen an die 1918 im Armenvier-

tel Somorrostro geborene Flamenco- 

Tänzerin Carmen Amaya, die interna-

tional große Erfolge feierte.

 • C. Sant Carles 6, Tel. 936 88 49 56,  

www.casadelabarceloneta1761.bcn.cat,  

Di–Do 10–13, 16–21, Fr 16–21, Sa 10–14,  

16–20 Uhr, Eintritt frei

c  Mercat de la Barceloneta 

| Markthalle |

Hier schlägt das Herz des Viertels – seit 

jeher. In der Markthalle mit dem mar-

kant geschwungenen Dach kaufen 

Hausmänner und Wirtinnen aus der 

Nachbarschaft ein. Das Tragwerk aus 

Stahl und Ziegelstein stammt noch aus 

dem 19.  Jahrhundert, der Rest wurde 

modernisiert und auf den neuesten 

Stand gebracht, inklusive Solaranlage. 

Auf dem großen Platz davor sitzen im 

Schatten der Akazien Anwohner und 

beobachten, teils skeptisch, teils amü-

siert, die Touristen, die ihre Rollkoffer 

über den Asphalt ziehen oder auf 

den Tischtennisplatten ihre Stadtpläne 

ausbreiten.

 • Pl. Poeta Bosca 1, Tel. 932 21 64 71,  

www.mercatdelabarceloneta.com,  

Mo–Do 7–14, Fr 7–20, Sa 7–15 Uhr

d Torre de les Aigües 
| Baudenkmal |

Im auf dem Gelände der ehemaligen 

Gaswerke errichteten Parc de la Bar-

celoneta erinnern Baudenkmäler an 

die industrielle Vergangenheit. Neben 

dem 1868 erbauten Stahlgerüst des 

Gasometers ist das vor allem der acht-

eckige, 51 Meter hohe Wasserturm mit 

der hübschen, mit Keramikfliesen ver-

kleideten Kuppel. Erbaut hat ihn Mo-

Die Hafenseilbahn Transbordador Aeri del 

Port fährt zum Montjuïc hoch

38 Barrio de la Barceloneta

Mit dem Wasserturm Torre de les 

Aigües verbindet sich eine tragi-

sche Geschichte: Nachdem bei der 

Eröffnung 1905 die Pumpe versag-

te, stürzte sich der Ingenieur aus 

Scham vom obersten Stock in den 

Tod. Wenige Tage später entdeckten 

Arbeiter per Zufall, dass die Technik 

einwandfrei funktionierte. Der In-

genieur hatte lediglich den Hebel 

des aus Großbritannien stammen-

den Fabrikats in die falsche Rich-

tung gelegt. 

ADAC Wussten Sie schon?
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dernisme-Architekt Josep Domènech i 

Estapà (1858–1917). Von ihm stammt 

auch der zwei Jahre später entstan-

dene Firmensitz der Gaswerke, der 

heute ein Umwelt erziehungszentrum 

beherbergt. 

 • Parc de la Barceloneta, Pg. Marítim

e Strand La Barceloneta

| Strand |

6 
Entspanntes Strandleben  

mitten in der Stadt

Auch wenn streng genommen nur der 

422  Meter lange Abschnitt zwischen 

dem Parc de la Barceloneta und dem 

dreieckigen Platz am Carrer de l’Al-

mirall Cervera Barceloneta heißt, 

nennt man im Volksmund den gesam-

ten Strand entlang der Landzunge der 

Barceloneta so. Egal, ob ergraute Se-

niorinnen des Viertels, durchtrainier- 

te Großstadt-Youngster oder sonnen-

hungrige Urlauber: Auf dem knapp 

80  Meter breiten Sandstrand findet 

jeder seinen Platz. Die Skulptur »Estel 

Ferit« (»Verletzter Stern«) aus vier 

übereinandergestapelten Boxen aus 

Kortenstahl stammt von der deutschen 

Künstlerin Rebecca Horn (* 1944) und 

erinnert an die Fischbuden, die hier 

bis zu den Olympischen Spielen 1992 

standen. Heute ist die Skulptur ein  

beliebter Treffpunkt – und die Fischbu-

den haben in den wie damals »xirin-

guitos« genannten Strandbars ihre 

postmodernen Nachfolger gefunden.

 • Pg. Marítim, Bus D20, auch behinder-

tengerechte Duschen/WC,  Vermietung von 

Sonnenschirmen/-liegen

f Transbordador Aeri del Port
| Seilbahn |

Erbaut für die Weltausstellung im Jahr 

1929, tut die alte Seilbahn immer noch 

zuverlässig ihren Dienst und schaukelt 

Besucher gemächlich zum Aussichts-

Barrio de la Barceloneta 38
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Modernisme-Pracht  
im Eixample
In der Neustadt lassen sich die weltberühmten Bauten von  

Antoni Gaudí erkunden – und Metropolenflair schnuppern

Das Schachbrettmuster des Eixample 

ist bereits vom Flugzeug aus zu er-

kennen. Rings um die Altstadt bilden 

51  vertikale und 23  horizontale Stra-

ßenzüge ordentliche Quadrate. Die 

Neustadt macht längst den größten Teil 

des Stadtgebiets aus. Der Startschuss 

fiel 1860 mit dem »plan Cerdà«, einige 

Jahre nachdem Madrid den Abriss der 

Stadtmauern und die Bebauung der 

ursprünglich zu einer Mi litäranlage 

gehörenden außerstädtischen Wiesen 

und Äcker genehmigte. In den Folge-

jahren wurde der Eixample (die Erwei-

terung) zum Ideen labor experimen-

tierfreudiger Architekten, allen voran 

Antoni Gaudí, Josep Puig i Cadafalch 

und Lluís Domènech i Montaner. 

120  Modernisme-Bauwerke können 

hier besichtigt werden. Ganz oben auf 

der Liste stehen Antoni Gaudís Sagrada 

Família und das Ensemble Illa de la 

 Discòrdia (Insel der Zwietracht) am 

Passeig de Gràcia.
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7 Sagrada Família
| Kirche |

18 Türme, Platz für 13 000 Menschen 

und eine zuvor nie da gewesene 

 Formensprache: Antoni Gaudís 

 Süh netempel ist ein Bauwerk der 

 Superlative. Der Architekt widmete 

ihm auch ganze 43 Jahre seines 

 Lebens. Vollendet ist die »Predigt  

aus Stein« zwar auch heute noch 
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nicht, sie soll es aber zu Gaudís  

100. Todestag 2026 sein.  ..................  76

ADAC Empfehlungen:

18
 La Pedrera

| Baudenkmal |

Gaudís bahnbrechendes Gebäude  

ist eine ingenieurtechnische Meister-

leistung – und bietet vom Dach  

bezaubernde Stadtausblicke.  ...........  81

19
 Casa Bonay

| Hotel |

Mit einer hübschen Café-Bar im 

Wohnzimmerstil ist das von einem 

jungen Team geführte Hotel ein  

beliebter Treffpunkt.  .........................  91
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Barcelona von A–Z

ausschließlich Touristen. Zwischen 

November und Februar teilt man die 

Rambles mit weniger Menschen, sollte 

aber einen Regenschirm einpacken.

Kultur und Tickets

Das Programm für Theater, Oper und 

Konzerte finden Sie in Zeitungen und 

auf Portalen wie www.timeout.es und 

www.guiadelocio.com. Online kosten 

Karten meist etwas weniger, bei Tiquet 

Rambles (S. 22) gibt es Last-Minute- 

Tickets. Ansonsten empfiehlt sich 

www.ticketea.com.

Märkte und Flohmärkte

In Barcelona hat jedes Viertel seine ei-

gene Markthalle. Meist sind sie von 8 

bis 20 Uhr geöffnet (www.mercatsbcn.

cat). Der zentrale Flohmarkt (www. 

encantsbcn.com) befindet sich an der 

Plaça de les Glòries (C. de Castillejos 

158, Mo, Mi, Fr, Sa 8–20  Uhr). Dazu 

kommt ein halbes Dutzend Kunsthand-

werksmärkte. Oft breiten an touristi-

schen Orten sogenannte »mante ros«, 

Straßenhändler, ihre Decken (»man-

ta«) aus und verkaufen Imitate. Sowohl 

Verkauf als auch Kauf kann mit Bußgel-

dern geahndet werden. 

Medien

Unter www.barcelonafuerdeutsche.

com findet man auf Deutsch hilfreiche 

Infos zu Veranstaltungen, Alltags leben, 

Gesundheit und Politik in Barcelona 

und Katalonien. Große deutschsprachi-

ge Zeitungen gibt es an Kiosken am 

Bahnhof Sants und an der Plaça de 

Catalunya. In der Bibliothek des Goe-

the-Instituts können ebenfalls deut-

sche Medien eingesehen werden.

 • Goethe-Institut: C. Roger de Flor 224, 

Tel. 932 92 60 06, www.goethe.de, Mo, Do 

10–14, Di, Mi, Fr 16–20, Sa 11–14 Uhr

Notfall

Feuerwehr, Polizei, Notarzt sind über 

die kostenfreie europäische Notruf

nummer 112 zu erreichen. Alle großen 

Krankenhäuser haben Notfallstatio-

nen. Einen zahnärztlichen Notdienst 

gibt es in der Clínica Dental Barcelona 

(C. Pau Clarís 194–196 bajos, Tel. 934 

87 83 29, www.clinicadentalbarcelona.

com/urgencias). Eine Liste deutsch-

sprachiger Ärzte hat das deutsche 

Konsulat. Dort finden sich auch Infos 

über den Notfalldienst der Botschaften 

sowie die Telefonnummer des Bereit-

schaftsdienstes (Tel. 915 57 90 00).

Öffnungszeiten

Im Vergleich zum restlichen Spanien 

sind die Öffnungszeiten in Barcelona 

eher europäisch. Kaufhäuser und gro-

ße Ketten sind meist von 9/9.30 bis 

20/20.30 Uhr geöffnet, Shoppingmalls 

häufig bis 21/22  Uhr. Kleinere Läden 

schließen zuweilen zwischen 13.30 und 

16.30/17  Uhr. Ämter sind meist von 9 

bis 13.30/14  Uhr und oft nachmittags 

von 16 bis 19 Uhr geöffnet.

Parken

Langzeitparkplätze

Da Parkplätze rar sind und die Sehens-

würdigkeiten überwiegend dicht bei-

einanderliegen, empfiehlt es sich, das 

Auto im Hotel oder auf einem Langzeit-

parkplatz stehen zu lassen. Die Firma 

Parking Viajeros hat drei Langzeitpark-

plätze, zwei in der Nähe des Bahnhofs 

Sants, einen in Hafennähe (ab 8 €/Tag, 
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www.parkingviajeros.com, Tel. 618  70  

79 70). Auch die Firma Saba (www.saba.

es) unterhält am Bahnhof Sants einen 

Langzeitparkplatz. 

Straßenparkplätze

Straßenparkplätze sind in Barcelona 

reine Anwohnerparkplätze (»zona 

exclusiva para residentes«) sowie in 

blaue (»zona blava«/»zona azul«) und 

grüne Zonen (»zona verde«) unterteilt. 

Die 4000, vor allem in der Altstadt be-

findlichen, reinen Parkplätze der »zona 

exclusiva de residente« dürfen nur von 

Anwohner genutzt werden. In der grü-

nen Zone dürfen Nicht anwohner kos-

tenpflichtig maximal zwei Stunden 

parken. Am Wochenende und nach 

20 Uhr ist Parken dort häufig kostenlos. 

Die 9000 blau markierten Parkplätze 

der »zona blava« oder »zona azul« 

werden als Kurzzeitparkplätze wochen-

tags und teils auch am Wochenende 

regulär bewirtschaftet (Kern zeiten 

9–14, 16–20  Uhr). Die Preise schwan-

ken je nach Tarifzone zwischen 2,50 € 

(Zone A) und 1,08 € (Zone B). Die Park-

dauer ist auf zwei (Zone A, B), drei 

(Zone C) oder vier Stunden (Zone D) 

begrenzt. Auf www.areaverda.cat kann 

ein Übersichtsplan und die kostenlose 

App ApparkB zur Parkplatz ortung he-

runtergeladen wer den. 

Parkhäuser

Wer in der Stadt mit dem Auto unter-

wegs ist, ist meist auf Parkhäuser oder 

Tiefgaragen angewiesen. Zu den wich-

tigsten Anbietern zählen Saba und 

B:SM. Beide Firmen haben Sonderan

gebote, die auch Besucher nutzen 

können. Mit der Bonus-Card von B:SM 

etwa kann man nach Vorbestellung in 

einem Parkhaus seiner Wahl 1, 2, 4, 15 

oder 30 Tage unbeschränkt parken 

Barcelona von A–Z

(12–99 €, www.aparcamentsbsm.cat) 

bzw. mit einer Park&Ride-Card das 

Auto für ein bis sieben Tage an einem 

von drei Parkhäusern am Stadtrand 

abstellen (9,95 €/1 Tag bis 59,95 €/ 

7 Tage, www.aparcamentsbsm.cat). 

Nützlich ist die kostenlose Park app 

(www.parkapp.com).

Post

Die Hauptpost befindet sich an der 

Plaça Antoni López nahe des Port Vell 

und ist Mo–Fr von 8.30–21.30, Sa 

8.30–14  Uhr geöffnet. Briefmarken 

gibt es direkt am Schalter, alternativ 

auch in »estancos« (Tabakläden). Eine 

Postkarte oder ein Standardbrief ins 

europäische Ausland kostet derzeit 

1,40 €, in den Rest der Welt 1,50 €. 

Rauchen

Wie in ganz Spanien ist das Rauchen in 

allen öffentlichen Gebäuden, Restau-

rants und Bars verboten. 

Sicherheit

Die Kriminalitätsrate ist in Barcelona 

im europäischen Vergleich durch-

schnittlich, allerdings sind Taschen-

diebstahl und teils auch Raub ein 

wachsendes Problem. Der Diebstahl 

geschieht besonders häufig im Ge-

dränge und in der U-Bahn. Tragen Sie 

Ihre Tasche daher am besten vorn und 

lassen Sie in Cafés oder Restaurants nie 

Wertsachen auf dem Tisch liegen. Bei 

Diebstahl den Verlust sofort bei der 

Stadtpolizei Guardia Urbana, z. B. 

Carrer la Rambla 43, Tel. 932 56 24 30, 

oder der katalanischen Polizei Mos

sos d’Esquadra melden, etwa am Büro 

im Raval, Carrer Nou de la Rambla 76–
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